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ÄnMlalt zur Laiuacher Zeitullg Rr. l47.
3ni<»«, dm z«,IM! l«82.

(279L-1) Grkenntnie. Nr. 7302.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
yat das k, l. Landesgcricht in«aibach als Press»
«encht aus Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu lNecht erkannt:

Der Inhalt des in der in Laibach in slo.
uenischcr Sprache erscheinenden politischen geil-
lchrift „8j,!vun8lli >l»lc)ä" in der Nummer 140
Vom 21. Juni 1882 auf der erstln Seite, crsic,
zweite und dritte Spalte, und auf der zweiten
Seile in der ersten Spalte abgedruckte» Artikels
»liter dcr Ausschrift „Nlollsidnik I I " , beginnend
»lit „Dr. Xluiilnvottsi-" und endend mit ^v z^u-
llin^uno 8i<»vc>!>î o", sowie der auf der zweiten
Seite, drille Spalte und auf dcr drilte» Seite
eiste n»d zweite Spalte abgedliutten Corre«
spoudl'liz mit dcr Ausschrist „8 »IcivonZkogu,
^t^oi-gko^ll (X 8lovon8ll«!un urliä«v»>^u o«^8lco
o^roino »oillcho)", beginnend mit „^llm»» i>rc»-
»imo" und cudrnd mit „odlniinil vcHn", lie«
gründen den objccllven Thatbestand t»«« V«»»-.
gehcns gegeil die öffentliche Nuhc und Old»
nung nach 8 300 St, G,

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 St. P. O. die von der t, l. Staatsauwalt.
schast in Laibach verfügte Aeschlaa.nnhme der
Nummer ^ 0 der Zeitschrift „8l0v«n8!<i karoä"
vom i i i , Juni 1882 bestätiget und gemäß dcr
88 36 und 3? des Pressgesehes vom 17. Dc»
zember 1868, Nr. 6 M. G. Äl , von» Jahre 186».
die Ncitervcrbrcitung der gedachten Nummer
verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag be«
legten Exemplare derselbe» und auf Zerstörung
des Satzes des beauständcteu Artikels und dcr
Korrespondenz erlannt.

Laibach am 24. Juni 1882.

(2802-1) Kunämalünn». g 544l>.
Zufolge Erlasses des hohen l. l. Handels»

wlnijleriums vom 1!». Juni l. I . , Z. U15, wird
hlemjt zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass
in Grmäscheit der Allerhöchst genehmigten, mit
Verordnung vom 26, Februar 1882, R. G. Bl .
Nr, 25, kundgemachten Grundzüge sür die Orga«
nisation des Staatsbetriebes auf den westlichen
Staatsbahnrn und vom Staate betriebenen
Privatbahnen ebensowohl der Äclneb der Krön»
prinz.Nudolfbahn und der Staatsbahn Tarvis»

Pontascl wie jener der niederösterreichischen
Staatsbahnen, einschlichlich derDonau-Userbahn,

vom 1. J u l i 1882
an durch die l. l. Direction für Staats'Eisenbahn»
betrieb in Wien geführt wird, welche in An>
sehung der Kronprinz»Nudolsbahn au die Stelle
der für dieselben eingesetzten l, l. VetricbS»
Verwaltung tritt und sortan deren Befugnisse uach
Mahgabc des mit dem Arrwaltungörathe der
Gesellschaft abgeschlossenen Protokolle llcbcrcin-
tommrns voni 29. Dezember 187!> auszuüben
haben wird, wogegen die genannte l. l. Direction
bezüglich der niederösterreichischcn Staatsbahncu
an die Stelle der bisherigen, durch die Min i .
stcrialcommission geleiteten Verwaltung zu treten
hat, welche mit dem bezeichneten Zeitpuncte auf»
gelöst wird. '

Laibach am 23. Juni 1882.
K. k. Landesregierung für Krain.

(2792—1) Vusttlpeäien!«nftelle. Nr. 6444
..«><« V"ft^»..z,ie«^ns<elle in Obcraurl.

VezlrtKhauptmannfchast L'ttai, mit dcr Iayre«.
bestallung von 150 fl., Anitspauschale jährlicher
40 sl. und Iahrcspauschalc vou 120 fl. für die
Unterhaltung einer wöchentlich viermaligen Fuh-
botcnpost zwischen Obergurl und Pöseudorf,
ist gegen Dienstvcrtrag und Caution per 200 fl.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen drei Wochen

bei dcr gefertigten Direction cinzubringcndcu
Gesuche» das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten.
die gcuosscne Schulbildung, die bisherige Be»
schäjliguug und die Vermögensverhältnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstcs vollkommen
geeignetes Locale bcizustellcu.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschristen zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchen» Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob fie für den Fall dcr Combinirrung des Post'
und Telegraphendiensles in Obergurl bereit
sind, den Telegraphendicnst mit den hiesür ent»
fallenden systemisierten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 25, Juni 1882,
K. l . Postdirection.

(2788—1) Kunäm«Hnnll- Nr. 5172.

Vom k. l. BezirlSgerichte Nassenfuh wird
bekannt gemacht, dafs zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Gorenjavas

die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 aus den

7. Juli l. I ,
vormittags 8 Uhr, und die folgenden Tage in
dcr Gerichtslanzlei mit dem Beifüge» a»geordnet
worde«, dass bei denselben alle Personen, welche
an dcr Ermittlung der Besitzuerhültnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen.

K. l. Bezirksgericht Nassensuh, am 24sten
Juni 1NK2.

(2789-1) KunämaHun«. Nr. 5178.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß wird
bekannt gemacht, dass die aus Grundlage dcr
zum Bchuse dcr

Anlegung ciucs neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Swur

gepflogenen Erhebungen verfassten Äcsitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der biegen'
schaslen, der Mappcucopicu und den Erhebung«.
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage dcr ersleu
Einschaltung dieser Kundmachung an, zu jeder»
manns Einsicht in der dicsgerichtlichen Amts-
lanzlei aufliegen,

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dicfer Besitzbogcn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun»
gen der Tag auf den

20. J u l i 1882

vorläufig in dcr Gcrichtslanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ueberlraguug der nach 8118 des
allgemeinen Grundbuchsgesches amorlisierbaren
Prwatfoiderungen in ble neuen Grundbuchs»

einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 27sten
Juni 188^

(2787—1) Hunäma«bung Nr. 2555.
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die aus Grundlage der zum Ve»
huse der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dolenberd
gepflogenen Erhebungen verfassten Besißbugen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Copie dcr Cataftralulappe und den
Erhebuugeprotolollcn birrgrrichls

bis l o . J u l i 1882
zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden, an
welchem Tage, im Ualle gegen die Richtigkeit
der Brsitzbogen Einwendungen erhoben werden
inM<>n ,»»it»s!> lhrkcdnnaen »n<»sk,,i voraenom»
men werden.

Die Uebertragung amliltisierb«« Korde-
derungen kann unterbleiben, wenn dcr Ver-
pflichtete vor dcr Verfassung der neuen Vrund«
buchsrinlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 27. Juni 18tt2.

(27U2-3) H ^ a l l ^ H u n ^ NV.^IKl
Vom t. l. Bezirksgerichte Idr ia wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grund der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches fü r

die Catastlalgcmeinde Dobraöoua
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst berichligtrn Liegelifchllsteverzeichnisje«, Mup»
pencopien und ErhebungSprotolollen hiergerichts
vom 24. Juni 1882 angesungen zur Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben »«»erden, so
würben weitere Erhebungen

am 30. J u n i 1882
hiergerichts stattfinden.

Die Ueberllagung amortisierbarer Förde«
rungen in das neue Grundbuch wird unlerbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung der
GlUttdbuchSelnlagen darum ansucht,

K. l. Vl-zirlsgrricht Idr ia, am 24. Juni I 8 N .

A n z e i g e b l a t t .
fc Wegen plötzlicher Abreise werden in der Deutschen Gas»© Haus-
Nr, 6, II. Stock,

Zimmer- und Küchen-Einrichtungen,
Üplegel; Clavier u. s. w. bis inclusive 6. Juli

aus freier Hand verkauft.

aus wilden, geschlossenen Chrysanthemum-
blüten, das beste und sicherste Vertilguugs-
mittel gegen Wanzen, Flöhe, Schwaben, Fliegen
etc., in Paketen von 10 kr. aufwärts. Die dazu
gehörigen Zersüiubungsspritzen ä Stück 70 kr.

Aufträge werden prompt gegen Nachnahme
des Betrages effectuiert. (2687) 10—2

(2600-3) Nr. 2716. ,

Realitäten- und Fährnisse-
Versteigerung.

Von dem Vezirlsgerlchle Lack wird
zur Vornahme der öffenlllchen Feilbletung
des zur August Delsinger'schen Concurs«
masse gehörigen '/,4A,llheiles im Schätz«
werte von 213 f l . 55 lr. an den der Lacker
Vadegtselllchaft gehörigen nachstehenden
Realitäten sammt An« und Z»gehür:
1.) an der im Gvunobuche des Gu'es

Vlschoflack «ud Urb.'Nr. 8. Ein!..
Nr. 384 ad Catastralgemelnde Lack
vorlommenden ReaUtä!;

2.) an der im Grundbuchc des Sladl«
dominlu,,,« Lack nud Urb.'Nr. 221,
E in l .Nr . 388 »6 <5al»slralgemeinde
Lack vorlommenden Realität;

3 ) an der in» nämlichen Grundbuche
uud Urb.'Nr. 224, Vinl.-Nr, 385

»,6 Calastralgemeinde Lack vorlbm»
menden Reali läl und der dazu ge»
hvrlgen Einrichiung und Vaoewäsche

der
2 1 . J u l i

fllr den ersten, drr
2 2. Augus t

für den zwellen und der
22 . S e p t e m b e r 1882

fllr den dritten Termin mit dem Veisahe
bestimmt, dass dieses Urtheil, wenn es
bei dem ersten ooer zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter dcmsclben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an oet< ob«
bestimmten Togen u m I I U h r zu er«
scheinen und lonnen vorläufig den Grund»
buchsstand im Gcundbuchsamte und die
Ftilbielungsbedillgmsse in der Kanzlei be«
obgenalmlen Bezirlsgerichles einsehen.

Lack am 30 Ma l »882.
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(2799 — 1) Nr. 4458.

Concurs-Eröffnung
des Fr«mz Oerne und Eduard Izlakar,

Kleidermacher in Laibach.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach als Handelsgerichte ist über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, dann über das in den Län-
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gele<
gene unbewegliche Vermögen des Franz
^erne und Eduard Izlakar, Kleider-
macher in Laibach, der Concurs er-
öffnet, zum Concurscommissa'r der k. k.
Landesgerichtsrath D r . Karl Viditz mit
dem Amtssitze zu Laibach und zum
einstweiligen Masseverwalter der D r .
Pfefferer, Advocat in Laibach, bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

3. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze
des Concurscommissa'rs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien^
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über
die Ernennung eines andern Masse-
verwalters und eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubigeraus-
schufses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Eon-
curSmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge»
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein

2 1 . August 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Borschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts«
Nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordneten Liquidationstagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
rungstagfahrt erscheinenden angemel-
deten Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle deS
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger«
ausfchusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ber«
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen
im Laufe deö Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 27. J u n i 1882.

(2692—2) Nr. 3533.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen deS Johann Voh von
Merzlihrib wird die executive Versteige-
rung der der Theresia Boh von Azar
gehörigen Realität Eml.'Nr. 1 Eataliral-
gemeinde Hajar, im Schätzwerte per 840 ft.,
mit drei Terminen auf den

18. J u l i ,
18. Uuguft und
18. September 1882

von 11 bis 12 Uhr vormittags hlergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte erfol-
gen wird. — Vadlum 10 Procent.

tt. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
32. Ma l 1882.

(2502-2 ) Nr. 2881.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pülland Rectf.-Nr. 20. toi. 31. «ud tom. I
vorkommende, auf Maria Kurre, geborne
Perderber, aus Tschöplach vergewährte, ge-
richtlich auf 452 fi. bewertete Realität wird
über Ansuchen des Stole Verlinlk von
Bojauce zur Einbringung der Forderuna
aus dem Vergleiche vom 27. April 1882,
Z. 2590. pr. 6 fi. österr. Währ. sammt
Anhang am

21. Ju l i
und am 2b. August

um oder über dem Schätzungswert und
am 22 . Sep tember 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerlchtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K, l. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Ma i 1882.

(2729—2) Nr. 4192.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von« l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kerin von Essence die executive Perstei-
gerung der dem Andreas Ianc von Smeöiö
gehörigen, gerichtlich auf 65 f l . geschätzten
Realität Verg. - Nr. 48 aä Herrschaft
Ruckenstein bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J u l i .
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
der klcitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ourlfeld, am
29. April 1882.

"(2730—2) Nr. 4402.

Erinnerung
a n A d a m G o r c n c respec. dcssen allfällige

Erben, unlelanltteu Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Adam Gorenc. resp. dessen all<
fälligen Erben, unbekannten Aufenthaltes,
hitmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
^richte Maria B i M vonZavratec Nr .8
die Klage M o . Ersitzung der R> alililt Berg«
Nr. 59. K)I. 349 aci Herrschaft Ruckenstein
eingebracht, und wird die Tagsatzung hie-
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Pertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Josef Blatnit
von Krize als Eurator 2ä ».«tuiu bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden und der Ge.
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu«
rator an die Hand zu geben, fich die auS
einer Perabsäumung entstehenden Folgen
felbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld. am 23ften
April 1882.

(2503—2) Nr. 2484.

(irec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pülland win. I l l , W1. lO, dann wm V I I I ,
toi. 4 1 , 42, 43, 49, 50, 5 1 , 52, 53.
54, 55 vorkommenden, auf Michael und
Katharina Bizal von Altenmarlt Nr. 5
vergewährten, gerichtlich auf 739 ft. bewer-
teten Realitäten werden über Ansuchen des
Georg «VuStaric von Bretterdorf (durch
den Machthaber Michael A,iälar>'c) zur
Einbringung der Forderung aus dem Per-
gleiche vom 12. Juni 1876, Z . 4784,
pr. 1200 fl. üsterr. Währ. s. A. am

21. Ju l i
und am 25. August

um oder über dem Schätzungswert und
am 22. Sep tember 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10procentia.cn Badinms feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. April 1882.

(2736-2 ) Nr. 7041.

Reassnmierung eMltiver
Pom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswcrt wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jakob

Hren von Klagenfurt (durch Dr . Johann
Stedl) die executive Persteigerung der der
Frnnclsca Knzman von Berälin gehö»
rigen, gerichtlich auf 900 ft. geschätzten
Weingartenrealitat Berg-Nr. 56 und 78
uci Sittich zu Sladtberg reassnmlert und
hiezu drei FeilbietungS-Taasayungen, und
zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormiltaas von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtölanzlel zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand»
realiläle bei der ersten und zweiten Feil-
vleiuug nur um over nver dem Schützungs»
wcrt, bci der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die kicillllionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird für allfällig nicht
eruierbare Tabnlargläubiger Herr Dr .
Rosina von Rudolfswert als Euralor u,ä
act,um bestellt.

tt. l. slüdt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs«
wert, am 5. Juni 1882.

"(2735—2) Nr. 3169.

Edict
zur Einberufung der dem Gerichte unbe«
kannten Erben nach Maria Icrmann,

Inwohnerin von Tschetschendorf.
Pon den, l. l. städt..dcleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht,
dass am 13. Dczrmber 1881 Maria Icr«
mann von Tschelschendorf ohne Hinter-
lassung einer letzlwilligcn Anordnung ge<
storben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist. ob
und welchen Personen auf deren Per-
lussenschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechlsgrunoe einen An-
fpruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre ErbS-
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Perlasseuschaft, für welche inzwischen
Dr. Albin Poznlt als Perlassenschafls-
Eurator bestellt worden ist, mit jcmn. die
sich werden erbserllärt und ihren ErbrcchlS-
tltel ausgewiesen haben. verhandelt und
ihnen eingeanlwortet, der nicht angetretene
Theil der Perlassenschaft aber. oder wenn
sich niemand erbserllärt hätte, die ganze
Perlassenschaft, vom Staate als erblos ein»
gezogen würde.

K. l. stiidt..oele«. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 8. März 1882.

(2565—3) Nr. 9420.

Neassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
Procuratur Lalbach oie dritte efeculioe
Versteigerung dcr oem And'ws Gradischar
in S t n l Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf
1500 ft. geschätzten, «ub Einl.-Nr. 410 »ä
Sonnegg vorkommenden Realität im Reas«
sumicrunMvege neuerlich bewilligt und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

12. J u l i 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Alntstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität del
dieser Fcilbietung auch unter dem Schätz-
werte hinlangegcben werden wird.

Die kicitallonsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Hand-n der
Kicltatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprotololl und der Grund-
buchöerlracl können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

it. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am l8. Mai 1882.
"(2538—2) Nr7634^

(5Mltive Feilbietungen.
Pom t. t. Bezirksgerichte Kronau wird

hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Primus

Stare von Podjale (durch dcn Macht'
Haber Josef Jolel von Kronau Nr. 63)
gegen Josef Poopccnil von «lßling Nr. b
M o . restlicher 33 fi. 7 ' / , kr. c. ». c. die
executive Feilbietung der laut Schätzung?'
Protokolles vom 22. Februar 1882. M '
384. auf 90 fi. gefchätztcn Besitz' und
Gcnnsörechte auf die angeblich zur Rea-
lität Urb.-Nr. 544 lu! Wcißcufels a M '
riaen Parcellen Nr. 578. 587 und 59«
Sleuel gemeinde Aßling des Josef Pod-
pcüul bewilliget und zu deren Pornahwe
die Tagsatzung auf den

29. Juli
und auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr in Aßling, mlt deM
Bedeuten angeordnet worden, dass dieselben
bei der letzteren Tagsatzung auch unter
den» Schätzungswerte hinlangegeben werden
würden. .

Das Schätzungbprolololl und die M '
latlonsbedingnisse lönnen Hiergerichts eln>
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 24steN
März 1882. ^ .

(2707-2) Nr. 2129.

Executive
Realitätenversteigelung.

Vom l. k. Bezirksgerichte SenosM
wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des l. ^
Steueramtes Senvsctsch die executive «e
steigerung der dem Ignaz Herlo als sa
tischen und dem Anton Herlo als tav»
lausche» Besitzer vun Klem Ubelslo gey"
rigen, gclichllich auf 074 st. 41 '
gcMhtel,. »m Grundduche der H e " l ^ "
Präwald «ud Urb.-Nr. ü/7, wm- U, " ^
^81 vorkommenden Realität bewllllgl u>
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzunge", " '
zwar die erste auf den

2. August ,
die zweite auf den

«. Sep tember
und die dritte auf den

4. Ok tober 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 11 ^ Ordnet
Hiergerichts mit dem Anhange ange" ^
worden, dass die Psanorealitat vc ^
ersten und zweiten Feilbietung "^, ^
oder über dem Schätzungswert, , - ^ ,
dritten aber auch unter demselben v
angegeben werden wird. wornach

Die Llcitatiullsbedingmsje, ' ^H.
insbesondere jeder Licitant " ^ . ^ m
tem Anbote ein wproc. VadmM A
Handen der
legen hat, sowie das Schätzung""" -^
und der Grunobuchscxttact ko'" '"
der diesgerichtUchen Registratur ewge,^
werden. , ,.^, aM

K. k. Bezirksgericht Senoselscy.
14. Juni l882.
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(2763—3) Nr. 2262.

Zweite executive Feilbietung.
Nachdem in der Executlonssache des

Johann Starre (durch Dr. Rudolf Gries)
"on Voitsberg gegen Andreas Rlbnilar
von Gorlca per 200 fl. zu der mit dem
"escheide vom 8. April d. I . . Z. 2262.
" l f den 20. Juni d. I . angeordneten ersten
«ealfeilbletung lein Kauflustiger erschienen
'st, so wird zur zweiten auf den

20. Juli d. I.
hlergerichtö bestimmten Fellbielung ge»
schritten.

K. k. Aeirlsgerlcht Kralnburg, am
20. Juni 1882.

"(2693-2) Nr. 3336.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Tertnil von
Laibach wird die executive Versteigerung
der dem Johann Milusch von Ralltna
gehörigen Realität Bd. IV, lolio 141 aä
Freudenthal. im Schätzwerte per 3386 fi.,
mit drei Terminen auf den

2 1 . Ju l i ,
2 2. August und
22. September 1882

von 11 bis 12 Uhr vormittags hiergerlchts
mit dem angeordnet, dass die dritte Feil»
bletung auch unter dem Schätzwerte er-
folgen wird. — Vadlum 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. Mai 1882.
(2663—2) Nr. 3696.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Ierina von Oberdorf die executive Ver-
steigerung der den, Anton Ierlna von dort
ha..Nr. 62 gehörigen, gerichtlich auf
8390 ft. geschätzte» Realilät 8ud Rectf.-
- . 1 ' / „ , Urb.-Nr. 1 "<! Herrschaft Loitsch

bewilliget und hi?zu drei Feilbietungs-
Taalatzungcn, und zwar bl» «rst« auf b.l»

20. Juli,
die zweite auf den

21. August
und die dritte auf den

2 1 . September 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllät bei der
ersten und zweiten Fellbietu.ig nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schllhungsprototoll und der
Grundbuchsextract tvnnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am 23sten
April 1882.
^(2661^2) ' Nr. 3698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostiöa von Kavce die executive Verstei-
nerun» der dem Johann Zalaznil von
Kirchdorf gehörigen, gerichtlich auf 8040 fl.
»eschätzten Realität 8ud Reclf.'Nr. 10,
Urb..Nr. 3 uä Herrschaft Loitsch bewil<
>»et und hiezu drel Feilbletungs-Tag-
latzungen, und zwar die erste auf den
.. 20. J u l i .
"<e zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1. September 1882 ,
lldesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'̂ergerlchts mil dem Anhange angeordnet

"°rden, dass die Pfandrealitüt bei der
lNln und zweiten Feilbietung nur um

°°er über dem Schätzungswert, bei der
"Uen aber auch unter demselben hintan»

UlWe„ werden wird.
^ Die LicltationSbedingnlfse, wornach
^lsondere jeder Licitant vor gemachteni
^ ° l e ein lOproc. Vadium zu Handen der

Llcltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1882.

(2733—2) Nr. 3675.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Alois Frohm
von Marburg (durch Dr. Lorber) wird die
cxec. Versteigerung der dem Josef Sajooic
in Zirllach gehörigen, gerichtlich auf 180 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Calastral-
gemeinde Kerschstelten «ud Einl.-Nr. 55
vorkommenden Realität bewilliget und hlezu
drei Feilbletungs Taesatzungen, und zwar
die erste auf den

2b. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die drille auf den

27. September 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Kralnburg, an,

11. Juni 1882.

(2662—2) Nr?36977

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostiöa von Kavce die executive Verstei»
gerung der dem Johann Zalaznil von
Kirchdorf gehörigen, gerichtlich auf 8040 st.
geschätzten Realität nub Reclf..Nr. 10,
Urb.'Nr. 3 bewilligt und hlezu drel Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. J u l i .
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . September 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerlchts mlt dem Unyun^ «..,.«>.«.<
worden, dass die Pfandrealltllt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1882.

(2233-3) Nr. 3179.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Felstriz die executive Versteigerung
der dem Andreas Kaluga von Podstenje
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 1331 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 »ä Herr«
schaft Prem bewilligt und hlezu drei Fell-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. August,
die zweite auf den

1. Sep tember
und die dritte auf den

6. Oktober 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltallonScommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werdrn.

K. l. Bezirksgericht Helsttlz, am Uten
Mal 1882.

(2650-2) Nr. 5245.

Erinnerung
an Molaus Recher und Jakob De lon i
von Zirlniz, unbekannten Aufenthaltes, und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loltsch

wird den Nikolaus Recher und Jakob
Detoni von Zirlniz, unbekannten Auf«
entHalles, und deren unbekannten Erben
hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Susman von Untersee-
dorf die Klage ä6 prkvL. 13. d. M., Zahl
5245, auf Verjährt- und Erloschenrrllärung
der für dieselben auf der Realität Nectf.-
Nr. 620 «,6 Haasberg haftenden Forde-
rungen eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

28 . J u l i 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des Z 29 allg. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, t. l. Notar in
lollsch, als Curator aä kotuin bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Mai 1882.

"(2649—2) Nr. 5164.

Erinnerung
an M a r i a und Helena Leskovic von
Holederschiz und deren unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Maria und Helena Leslooic von
Hotederschiz und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Apollonia Leslovic von Holeder,
schiz die Klage äo i)iH68. 13. Mai 1882,
Z. 5164, M o . Verjährt- und Erloschen«
erklärung der für dieselben auf der Rea»
lität Reclf.-Nr. 524, Urb.-Nr. 191 kä
Loitsch pfandrechtlich haftenden Foroerun-
...ündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

28. J u l i 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des §29 allg. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Carl Pupvis in Loilsch als Cu-
rator «,(! acwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 181en
Mai 1882.

(2695—2) Nr. 1803.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mal -

thäuS Gruden von Holederschiz, Vczlrl
Loitsch, gegen Simon Algon von Lome
wegen aus dem Vergleiche vom 12. März
1881, Z. 1180, schuldigen 260 fi. üsterr.
Währ. c. L. c. in die exec, öffentliche Ver<
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grnndbuche Einlage-Nr. 6, 7, 35, 36
der Catastralgemeinoe Lome vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerle von 5410 fi. österr. Währ.,
gewilliget und zur Vornahme derjelben die
erste Feilbietungs-Tagsahung auf den

10. Juli,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

4. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mlt dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsproto!oll, der Grund,
buchsextract und die Llcitationsbedingnisse
können b?i diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ioria, am 21strn
Mai 1882.

(2679-2) Nr. 4305.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oroßlaschlz
wird hlemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamnil von Piauzbüchel Nr. 22, Vezirl
Lalbach, die mlt dem diesgerichtllchen Be-
scheide vom 20. Jänner 1881, Z. 5438,
auf den 5. März angeordnete, sohin aber
unterbliebene dritte Feilbietung der dem
Johann Mauser von Hooeoj: Nr. 1 ge«
hönnen, im Grundbuche der Calastial-
gemeinde Zoenslavas «ud Einl.'Nr. 97
vorkommenden Realität neuerlich auf den

24. J u l i 1882 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
14. Juni 1882.

(2602—2) Nr. 4415.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse zu Laibach die Reassumierung
der mit Bescheid vom 6. November 1881,
Z. 12.664. Werten Realfeilbietungen der
dem Michael Bantt von Verh bei Do l i
gehörigen, gerichtlich auf 878 fi. geschützten
Realität im Glundbuche der Herrschaft
Ruperlshof Urb.-Nr. 225 bewilliget und
hlezu die Fellbielungs-Tagsatzungrn, und
zwar die erste auf den

12. J u l i .
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebände mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt bet
der ersten und zweiten FeilbieUmg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitllllonscmnmlssion zu erlegen hat,
sowie dus Schätzungsftrototoll und der
Grundbuchsezctract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den allfällig nicht-
erulerbaren Tabulargläubigern Herr Dr.
Johann Sledl von Rudolfswert als Eu-
rator k6 n.ct,uin bestellt.

Rudolfswert am 7. April 1882.

(2651—2) Nr. 5156.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Lorenz
Kebe'schen Erben von Seedorf, M a r i »
Lovto von Zirlniz u. M a r i a Kerneutz
von Trieft und deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Lorenz
Kebe'schen Erben von Seedorf, Maria
Luvko von Zirlniz und Maria Kerneutz
von Trieft und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemU erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der minderjährige Eugen Gallati»
von Planina als Uebernehmer des AndreaK
Gallaliü'ichen Verlasses (vertreten durch die
Vormünderm Maria Gallatla und Richard
Murgel) die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerllürung der für dieselben auf
der Realität Reclf..Nr. 257 aä Haas-
berg pfandrechtlich haftenden Forderungen
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd,
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange des ß 29 allg. G. O. angeord.
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vullnchl aus den l. l. Erblnnden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Grsahr und Kosten den Herrn
Ignaz Grmttar, l. t Notar in Loitsch,
als Curator uä ilkwli! bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
Mai 1882.
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Neuer Stutzflügel,
Bchüii iu Ton und Ausstattung, proiswürdig

zu verkaufen: ('2691) 6 - 4

Alter Markt Nr. 1, III. Stock.

Eine Wohnung,
neu hergerichtet, ist für Michaoli odor auch
früher am R a t h h a u sp l a t zo Nr. 16 im
3. Stock, bestehend aus 2 Zimmern gasson-
seits, 2 Cabinots hofsoits, schönor Sparherd-
küche, Dachkammer und Holzloge, für eino

ruhige Partei billig zu yorgebon.
Das Nähoro im Geschäfte. (2798) 2—1

Echtes Kornbrot
täglich frisch zu haben boi

FVaiiÄ; Kobe,
Bäckermeister, Petersstrasse in Lailach.

Auch täglich (2746) 3—3

frische Pressgerm
en groB & en detail, a 70 kr. per Kilo.

Dr. Hirsch
fcftllt f*b«lm« Krankheiten jebtt
Krt (anq oerattttc), insbtfanberc Hurn-
rfthrraflftM«, Pollutionen, M<in-
•Hiehw&ch«, •yphllltlaohe ö c
•ohwflre n. HanteBMohl&ffe, Flima
••1 Fr*Q«&, «kn« 8«uffl[törung be*
ftattartm, na<$ neuester, w i i ion
•AheJtlleher Methode nnter <»»•
• • • t i e In kflrxeeter Zelt grflnd-

Uafc fbiicrttv Dtbiiintinn:

Wie». Ulriahilferstraße 3 l . "
«lV>»̂  ^ Nhr, G«nn» >md Feier» ??
>>G« «e ^ .hr Honorar mnßig »«« ^

Priüzössea-Wasser
August Renard in Paris.
Dieses rühmlichst bekannte Wasch-

wassor gibt dor Haut ihre jugendliche
Frische wiedor, macht Gesicht, Hals und
Hiindo blendend weiss, weich und zart,
wirkt kühlend und erfrischend wie kein
anderes Mittel; entfernt allo Hautaua-
schlage, Sommorsprossen und Falten,
und erhält don leint und oino zarte
Haut bis ins späte Alter.

Per Flascho sammt Gebrauchs-
anweisung ä 84 kr. ö. W.

Prinzessen-Seife.
Dieeo durch ihre Milde, selbst für

die zartesto Haut wohlthätig wirkende
Seifoper Stück nebst GebraucliHunweisung
35 kr. ö. W.

Dio beiden durch ihre Solidität so
beliebt gowordonon Präparate sind allein
echt zu haben boi (1882) 30-21

in Laibach.

Einladung zur Ersparnis.
Die Banque Suise des Fonds publics

Q-enf, rue diA^Sta-rLd. 7
verkauft Capitalisations - Policen der Assurance financicre.

Rückzahlbar zu Fr. 500
im Verlauf von 1 bis W> Jahren

zum oin für allomal bezahlten Proiso von Fr. 2 dio Police und

einem monatlichen Beitrag von Fr. I per Police.
Z i e h u n g j e d e n M o n a t .

P r o . s p o c t u ä a u f V e r l a n g e n g r a t i a .

Fünfte Ziehung.
Liste der iu der Generalversammlung vom 1. Juni 18S2 durch den Yer-

waltungsrath zur Rückzahlung bezeichneten Hummern.
Die Policonbositzer wurden zur Ziehung zugelassen.

2IG 12137 24058 «5979 47900
191<J 13840 257G1 37682 49603
3622 15543 27464 39385 51306
5325 17246 29167 41088 53009
7028 18949 30870 42791 54712
8731 20652 32573 44194 56415

10434 22355 34276 40197
Die näcbsto Ziehung wird am 1. Juli 18S2 stattfinden.
Gut situierto Vertroter können sich unter Angabo von Roforonzon an

obiges Bankhaus wenden. (2785)

i ' , ̂ ^V^ FABRIK und LAGER ^^B^L^sfjŠ
L/Ä^RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHER ^ k §
I l r Copirbücherund Copirpressen ^&l
mW NOTIZBÜCHERundallirBUREAU ARTIKEL ^

g H.FEITZINGER StC°. WIEN^j
wL i.verl.HimmelpfortgasseŽZ.vis-a-visdemSfadrfheaPer J L

« KVBuchernachspeciellenWunschen werden rasch angeferfigtvS
| i ^ ' F ^ - Die eigene Buchdruckerei und lishoar.Ansfalr ü b e m i m m f ^ ^ ^ s ^

Ein möbliertes, separiertes

Zimmer
ist im Z. S t o c l r I^a t l i ]n .a i i sp la , t z

2iTr. 1T7 ?.u vermieten.
Anfragen beim Hausmeister daselbst.

(2768) 3-3

(2793) Nr. 433i1.

Bekalilltlnachung.
Die Gläubiger der I a n u a r i u s

Strah'schen Concursmasse werden
auf den

10. J u l i 1 8 8 2 ,
flüh 10 Uhr, zum gefertigten Concurs'
commissar einberufen, um:
ä.) über die Ansprüche des Massever»

Walters Dr . Josef Suppcin im
Smne des 8 161 C.-O. und

b) über die Art der Realisierung von
in die Masse gehörigen Activ-
forderungen Beschlufs zu fassen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. Jun i 1882.

Der l. t. Concurscommissär:
Dr. Viditz.

(2727—2) Nr. 3205.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrlsch.

Feislriz wird im Nachhauyc zum ^dlcte
vom 13. Mai 1882, Z. 3205, belannl
gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern des Anton Tomsiil aus Grafen»
brunn Nr. 57 , dann jenen der verstor-
benen Tablllargläubiaer Margarethe, Io>
hann und Marcus Samsa aus Orafen-
brnnn zur Wahrung ihrer Rechte bei der
l^cntioen Veräußerung der Realität Urb.,
Nr. 415 aä Herrschast Adelsberg Herr
ifrllllz Beniger aus Dornegg Nr. 28 zum
Curator ad u,ctum bestellt und demselben
die bezüglichen Bescheide behiindigt worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, »m löten
Juni 1882.

(2795—1) Nr. 4042.

Amoltisatlonsverfahren.
Vom r. l . Landesgenchte in öai-

bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraini-
schen Sparkasse in i/aibach gemein-
schaftlich mit Josef Jäkel von Kronau
Nr. 45 das Amortisationsoerfahren
bezüglich des auf Iamz Jäkel lau-
tenden EqcnlassebüchelS Nr. 86,009,
im Kapitalswerte von 500 st., und
des auf Io^e Jäkel lautenden Spar-
kasstbüchels 'Nr. 100,585, im Kapi-
talswerte Von 300 f l . , eingeleitet wor-
den, weshalb alle jen?, welche auf
obige Sparkassebüchet ein Recht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert
werden,

b i n n e n sechs M o n a t e n

vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes ihre Ansprüche
so gewiß Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, als sonst auf weiteres An-
langen die obigen Sparlassebüchel
amortisiert und für erloschen erklärt
werden würden.

Laibach am 17. Jun i 1882.

(2743-3) Nr. 3327.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirlsgerichte Egg wirb

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten FeilbietungstermineS der dem Herr»
Carl Peternel von VlUnndorf gclMigcn,
gerichtlich auf l 100 fl. bewerteten Rcaliläl
Urb.-Nr. K5 uli Hof Moräulscher Domi-
nicalisten zu der auf den

19. Juli l. I.

angeordneten zweiten rxec. Feilbietung ge-
schritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19len
Juni 1882.

(2794) Nr. 4239.

Betanntlnachung.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass im Con<
curse des F r a n z Pröck l in Laibach
der einstweilig bestellte Masseverwalter
Herr Dr . Slempihar, Advocat in
Laibach, in dieser Eigenschaft bestätiget
und als dessen Stellvertreter der Abvo-
cat Dr . Papez in Laibach aufgestellt
wurde.

Laibach am 20. Jun i 18>>2

"(2705—3) Nr. 437'

Concurs-Eröffnung
der im Gcnosscnschaftsrcgisicr ci >, »a»
gcncn Firma Kleidermachcr-llnioil, »egi«
stricrtc Productivgenusscuschaft , ' i t be«.

schräuktcr Haftung iu ^iquidaliy«.
Von dem k. k. Landesgerichte iN

Laibach als Handelsgerichte i't üb«
das gesmmute, wo immer bef«^l'ch«
bewegliche, dann über das in de^ Län-
dern, in welchen die ConcursordlMNg
vom 2 5 . Dezember 1868 gilt, gele-
gene unbewegliche Vermögen b« im
Genossenschafts-Register eingetragnen
Fi rma 5tleidermachcr'Union, registrierte
Productivgenossenschaft mit beschränk«
tcr Haftung in Liquidation, der Con-
curs eröffnet, zum Concurscommissär
der k. k. Landesgerichlsrath D>- Karl
Biditz mit dem Amtssitze zu ^aibach
und zum einstweiligen Masseverwaltel
der D r . Anton Psefferer in Laibach
bestinunt worden.

Die Gläubiger werden al'.sgch,
bert^ bei der zu diesem Ende auf ben

3. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, im N m ^ ...
des ConcurScomulissärs a n g e c ^ . ^
Tagfc»^rt, unter Beibringung ' ^ ' '
Bescheinigung ihrer Ansprüche -
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über
die Ernennung eines andern A âsse»
Verwalters und eines Stellvertreters
desselben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wah l eines Gläubig«aus-
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenige
welche gegen die gemeinschaftliche Eon-
cursmasse einen Anspruch als Com
cursgläubiger erheben wollen, «ufc
fordert, ihre Forderungen, selbst wen"
ein Rechtsstreit darüber anhängig sei«
sollte, bis zum

2 1 . August 1885!
bei diesem Gerichte nach Forschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten ttechts-
nachtheile zur Anmeldung und in der !
auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 ^ 2 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichtö an- '

geordneten Liquidationstagfuhct '^

Liquidierung und Rangbestimmu„ji

bringen.
Den bei der allgemeinen Liquid,

rungstagfahrt erscheinenden angemel«
dcten Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle des ^
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläublger-
ausschusscs, welchc bis dahin uu Amte
waren, andere Personen ihres Ver<
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen

im Laufe des Concursversahrens wer-

den durch daö Amtsblatt der „Lal-

bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 23. Jun i 1882.
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